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BERICHT DER STUDIERENDENVERTRETER DER 

DEUTSCH-FRANZÖSISCHEN HOCHSCHULE 
 
 

zur Versammlung der Mitgliedshochschulen 
am 26. Mai 2010 in Dijon 

 
 
 
 
 

_______________________________________________ 
 

Jedes Jahr veröffentlichen die Studierendenvertreter einen Bericht, der bei der 

Versammlung der Mitgliedshochschulen vorgestellt wird. Wir verstehen diesen Bericht als 

Aufforderung zur Diskussion und Anregung, die Arbeit der DFH voranzutreiben und die 

Beziehung der Studenten zur DFH und den einzelnen Hochschulen lebendig und aufrecht zu 

halten.  
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Die Studierendenvertreter begrüßen dieses Wahlergebnis sehr, da nun ein effektiveres 

Arbeiten und Wirken über eine längere Amtsperiode angestrebt, umgesetzt und garantiert 

werden kann. 

 

2. Kommunikationsprobleme durch nicht aktualisierte 

Informationen  

  

Im Laufe des Studienjahres 2009-2010 haben sich einige Kommunikationsprobleme 

zwischen der DFH und ihren Partneruniversitäten herausgestellt; Kommunikationsprobleme, 

die in einem bestimmten Fall allein auf die Kosten der in dem betroffenen Studiengang 
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verstärkter einsetzen möchten. Dies ist aber nur möglich, wenn von Seiten der DFH uns 

dazu auch öfter eine Möglichkeit gegeben wird und wir diese dann auch wahrnehmen 

können. Als Vertreter vieler Fachbereiche bieten wir der DFH somit nicht nur eine 

kommunikative Kompetenz im Bereich des Studienablaufs, sondern können auch dank 

unserer Erfahrungen dazu beitragen, die Abläufe noch effizienter zu gestalten.  

Wir möchten dazu anregen, dass nicht nur eine verstärkte Informationskette zwischen der 

DFH und den Vertretern über Entscheidungen, Beschlüsse und Ankündigungen entsteht, 

sondern auch vielmal dazu anregen, die Studierendenvertreter noch stärker zu involvieren.  


